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Bewegungen des Gegenwartpunktes, Zeitebene, 
Axiomatik der Zeit: 

 

Felix Hausdorffs Erkenntniskritik der Zeit  

 
Im letzten Drittel des 19. Jahrhunderts entfaltete sich in Naturwissenschaften und 
Philosophie eine komplexe Debatte zum Begriff der Zeit. Felix Hausdorff nahm in 
diesem Feld eine prägnante, radikal metaphysikkritische Position ein, die u.a. mit dem 
systematischen Durchspielen alternativer Zeitkonzepte und einer mathematischen 
Analyse des wissenschaftlichen Zeitbegriffs verbunden war. Der Vortrag stellt 
Hausdorffs Position vor und ordnet sie in das Feld der zeitgenössischen Debatten ein.  
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